
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.12.2022 (04:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Gr. 1

TV Lützelhausen 1913 III : TTV 02 Hasselroth 
Samstag, 10.12.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Lützelhausen 1913 III – 9:4 Heimerfolg

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV Lützelhausen 1913 III in der Herren Kreisliga Gr. 1
gegen den TTV 02 Hasselroth durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Dorka und Stini errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Gegenwehr leisteten Dorka / Kaser beim 7:11, 7:11, 7:11 gegen Tscherney / Noll.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stini / Thomsen und Klostermann / Huth, die Stini /
Thomsen letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Chancenlos waren wiederum derweil
Lamprecht / Dietrich gegen Eller / Buch nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:4, 10:12, 8:11 sprang nicht
heraus. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Christoph Dorka die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Michael Stini beim 8:11, 14:12, 11:7, 9:
11, 11:4 gegen Michael Tscherney zu verrichten. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jaroslaw Kaser wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas Huth ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen
Marco Lamprecht letztlich auf Lager, um Andreas Noll final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 4:11, 3:11. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Mit 3:1 gewann anschließend Sven Dietrich
gegen Olaf Bücher und gab dabei nur einen Satz ab. Auf dem falschen Fuß erwischte Michel
Thomsen seinen Gegner Michael Eller beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV Lützelhausen 1913 III und des TTV 02 Hasselroth.
Christoph Dorka überzeugte im Einzel gegen Michael Tscherney, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Michael Stini gegen
Jürgen Klostermann durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Chancenlos war
hingegen Jaroslaw Kaser gegen Andreas Noll nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Marco
Lamprecht, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Thomas Huth wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
9:4 beendet.

Nach diesem Sieg des TV Lützelhausen 1913 III geht es nun im nächsten Spiel am 11.01.2023
gegen den TTV Gründau 1953 IV, während der TTV 02 Hasselroth am 17.01.2023 gegen den TV
1887 Hochstadt antritt.

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913 III

Doppel: Dorka / Kaser 0:1, Stini / Thomsen 1:0, Lamprecht / Dietrich 0:1 
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Einzel: C. Dorka 2:0, M. Stini 2:0, J. Kaser 1:1, M. Lamprecht 1:1, S. Dietrich 1:0, M. Thomsen 1:0 
 TTV 02 Hasselroth

Doppel: Klostermann / Huth 0:1, Tscherney / Noll 1:0, Eller / Bücher 1:0 
Einzel: M. Tscherney 0:2, J. Klostermann 0:2, A. Noll 2:0, T. Huth 0:2, M. Eller 0:1, O. Bücher 0:1


